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Editorial
Wer liest 
das eigent-
lich außer 
Ihnen noch, 
was ich hier 
g e r a d e 
schreibe? 
Wir stellen 
uns diese 
Frage sehr 
ernsthaft. 
Mit unseren 

Gemeindebriefen und „Perspektiven“ wollen wir 
Nachrichten und Informationen unter die Leute 
bringen. Erreichen wir Sie auf diesem Weg? 
 Es ist längst überfällig, dass wir ganz selbst-
verständlich auch in den digitalen Medien zu 
fi nden sind. Denn erstens kommen wir da auch 
mit Jugendlichen ins Gespräch. Zweitens kön-
nen uns dort Menschen wahrnehmen, die nicht 
unsere Mitglieder sind. Drittens können wir im 
digitalen Raum viel zeitnäher und aktueller kom-
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munizieren. All das gelingt mit den traditionellen 
Print-Medien nur noch sehr eingeschränkt.  
 Seit März hat der Schweinfurter Citypfarrer 
und stellvertretende Dekan Heiko Kuschel als 
Öffentlichkeitsreferent im Dekanat die Nachfol-
ge von Pfarrer Siegfried Bergler angetreten.
 Er ist seit langem schon in den digitalen Netz-
werken und auf unterschiedlichsten Plattformen 
präsent. Was er schreibt und postet, wird wahr-
genommen. Zu allen möglichen Themen ist er 
zeitnah und aktuell mit Menschen in Kontakt. 
In diese Richtung müssen wir als Kirche unsere 
Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit weiter 
entwickeln. Ohne die traditionellen Formen und 
Wege aufzugeben. 
 Vielleicht treffen wir uns ja demnächst auch im 
weltweiten Netz.
 Herzlich grüßt Sie
 Ihr

„Church for future“
 Das evangelisch-lutherische Dekanat Schwein-
furt stellt sich hinter die Jugendlichen von „Fri-
days for Future“.
 Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der 
Schöpfung: drei, spätestens seit der Vollver-
sammlung des Ökumenischen Rates der Kir-
chen 1983 in Kanada erhobene Forderungen. 
 Die weltweite Kirche steht in der Verantwor-
tung vor Gott und der Welt: Sie hat den Auftrag, 

diese Erde und die ganze Schöpfung zu bewah-
ren und den nachfolgenden Generationen so 
weiterzugeben, dass auch sie gut und wohlbe-
halten darin leben können.
 Seit Monaten gehen nun Jugendliche auf der 
ganzen Welt auf die Straße. Sie fordern mehr Kli-
maschutz und eine drastische, ernsthafte Wen-
de in der Klimapolitik, denn sie werden diejeni-
gen sein, die unter dem Klimawandel zu leiden 
haben. 



aus dem Dekanat

 Das evangelisch-lutherische Dekanat 
Schweinfurt stellt sich hinter die Forderungen 
der Jugendlichen. Ihr werteorientiertes Eintre-
ten für die Bewahrung der Schöpfung ist auch 
unser Anliegen. Alle wissenschaftlichen Untersu-
chungen weisen darauf hin, wie dringend jetzt 
drastische Maßnahmen zu mehr Klimaschutz 
umgesetzt werden müssen, um die Lebens-
grundlagen der jungen Menschen für die Zu-
kunft zu erhalten. Unser Auftrag ist es, für die 
Schwachen einzutreten und damit auch für die 
Natur, die Kinder und Jugendlichen. Gleichzei-
tig wollen wir unseren Einsatz für Arme und Be-
nachteiligte nicht vernachlässigen.
 Vor Ort haben wir schon seit Jahrzehnten Maß-
nahmen zum Klimaschutz umgesetzt. Die Kir-
chengemeinden Gochsheim, Niederwerrn und 
Schweinfurt-Christuskirche praktizieren kirch-
liches Umweltmanagement und sind dafür mit 
dem „Grünen Gockel“ zertifi ziert worden. Darü-
ber hinaus gibt es im kirchlichen Bereich viele 
Initiativen zu Klima- und Umweltschutz. 
 Die Proteste der Schülerinnen und Schüler ma-
chen uns schmerzlich bewusst: Es reicht nicht, 
sich auf dem Erreichten auszuruhen. Wir werden 
daher intensiv daran arbeiten, unsere eigene 
Arbeit deutlich klimafreundlicher zu gestalten. 

Wir als ganze Ge-
sellschaft müssen 
neue Prioritäten 
setzen. Gute Le-
bensbedingungen 
zu erhalten und 
die menschenge-
machte Klimaver-
änderung einzu-
dämmen, muss 
einen deutlich hö-
heren Stellenwert 
in unserem Han-
deln haben. 
 Wir fordern 
daher nicht 
nur unsere Ge-

meindeglieder, sondern alle Menschen auf, 
ihr eigenes Verhalten zu überprüfen und 
ernsthafte Schritte hin zu mehr Klimaschutz 
zu unternehmen. 
 Ebenso fordern wir die Verantwortlichen in 
der Politik auf allen Ebenen auf: Leiten Sie 
eine echte, deutliche und wirksame Wende 
in allen Politikbereichen zur CO2-Reduzie-
rung ein. Unser persönliches und privates 
Handeln, auch im Rahmen der Kirchenge-
meinden, ist ein wichtiger Beitrag. Aber ohne 
die Weichenstellungen der Politik wird keine 
nachhaltige Wende möglich sein. 
 Der Schutz unserer Kinder und Jugendli-
chen und die Bewahrung der Schöpfung soll-
te uns jede Anstrengung wert sein.

Schweinfurt, den 9.3.2019

 Oliver Bruckmann, Dekan, Heiko Kuschel, stv. 
Dekan, Dr. Wolfgang Weich, Senior 

Gekürzter Text. Komplette Fassung im Internet unter 
www.schweinfurt-evangelisch.de/churchforfuture
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Personalia

Personalia

Pfarrer Andreas Grell 
Zum 01.09. wird Andreas Grell auf die vierte 

Pfarrstelle Neumarkt i.d.OPf. 
wechseln. 
 Dabei ist er doch gerade 
erst nach Schweinfurt ge-
kommen. Im Herbst 2014  
kam Andreas Grell als „Pfar-
rer zur Anstellung“ auf die 
Pfarrstelle Schweinfurt-St.
Johannis II. Er bewarb sich 

auf diese Stelle und wurde letztes Jahr auf ihr 
„installiert“. 
 In Schweinfurt war Pfarrer Grell in Verkündi-
gung und Seelsorge für Jung und Alt, auch in den 
Seniorenheimen, eingebunden, war in leitender 
Verantwortung bei der Vesperkirche dabei, ar-
beitete in der GKV mit. Gemeindearbeit bedeutet 
für ihn, alle Generationen im Blick zu haben und 
einzubeziehen. Ein besonderer Schwerpunkt sei-
nes Dienstes war die Arbeit mit Kindern, Jugend-
lichen und Familien. Er war Dekanatsbeauftrag-
ter für Konfi rmandenarbeit. Seit letzten Herbst 
war er  Dekanatsjugendpfarrer. 
 Wir hätten Pfarrer Grell so gerne bei uns behal-
ten, jetzt bleibt uns, ihm unseren Segen mitzu-
geben. Wir wünschen ihm in Neumarkt für seine 
neue Stelle und auch privat alles Gute.

Pfarrer Heiko Kuschel 
Unser stellvertretender Dekan ist Citypfarrer Hei-

ko Kuschel. Das ist die 
eine halbe Pfarrstelle, 
die er ausfüllt: Als City-
pfarrer organisiert er  
MehrWegGottesdienste 
und „Christsein für Neu-
einsteiger“, zieht manch-
mal selbst seine Kirche, 
verkündet Frohe Bot-
schaft – stilvoll glaubend 

– auch im virtuellen Raum, gehört zum Spre-
cherteam der deutschsprachigen Citykirchen.
 Dazu leitete Pfarrer Kuschel mit seiner zweiten 
halben Stelle das Schulreferat im Dekanatsbe-
zirk und war zuständig für den evangelischen 
Religionsunterricht von Bad Bocklet bis Unter-
pleichfeld, von Schwebheim bis Oberthulba. 
 Seit 01.03. ist Pfarrer Kuschel, der die neuen, 
virtuellen Kommunikationsmittel immer schon 
intensiv und virtuos beherrschte, Öffentlich-
keitsreferent des Dekanates. Er ist beauftragt, 
ein neues Öffentlichkeitskonzept unter Einbezie-
hung der modernen sozialen Medien zu entwi-
ckeln. Das Schulreferat wird seitdem von Pfarrer 
Kuschel bis zu einer Neubesetzung vertreten. 
 Wir feiern seine Einführung als Öffentlichkeits-
referent im Gottesdienst am 17.09. in der St. 
Johanniskirche, sind natürlich sehr gespannt, 
wie er unsere Kirche in der modernen Medien-
landschaft darstellen wird, und wünschen ein 
segensreiches Wirken für die Frohe Botschaft.

Pfarrer Philipp Klein 
Gut zehn Jahre war Pfarrer Philipp Klein in der 

Kirchengemeinde Bad 
Kissingen im Dienst, als 
Prediger und Seelsorger 
und besonders in unzäh-
ligen Taufen, Trauungen 
und Trauergottesdiens-
ten. 
 Am 29.09. um 10:00 
Uhr wird Pfarrer Klein im 

Gottesdienst in der katholischen Kirche in Oer-
lenbach aus dem aktiven kirchlichen Dienst in 

den verdienten Ruhestand verabschiedet und 
gesegnet. 
 Ursprünglich kommt Pfarrer Klein aus Mem-
melsdorf (Kreis Haßberge), sein kirchlicher 
Dienst führte ihn nach Coburg, Sulzbach-Rosen-
berg, Hofheim-Lendershausen und dann in un-
ser Dekanat nach Bergrheinfeld und zuletzt Bad 
Kissingen. Für seinen Ruhestand wünschen wir 
ihm zusammen mit Frau Sabine viel Glück und 
viel Segen.



Termine

Kirchenmusik St. Salvator, SW

Sa. 19.10, 19:00 h, 
Festkonzert 100 Jahre Evang. Posaunenchor 
Schweinfurt, Leitung Wolfhart Berger.
Mi., 20.11., 19:00 h, Nachtgedanken
Musik für Saxofon Solo, Texte und Gedanken
Es spielt Markus Zitzmann.
So, 24.11., 17:00 h
Joh. Seb. Bach, H-Moll-Messe BWV 232
Kantorei St. Johannis Schweinfurt, Kammerorches-
ter Pfaffenhofen, Leitung: KMD Andrea Balzer

So., 1.12., 17:00 h
Einstimmung in den Advent
Die Jungen Stimmen Schweinfurt

Kirchenmusik St. Johannis, SW

kda / afa

Erntedankfest, So., 6.10., 17:00 h
300 Jahre St. Salvator
Ingrid Peppel, Gesang, Gisela Bruckmann, Wort und 
Gesang, Wendelin Treutlein, Orgel und Klavier. 

So., 20.10., 18:00 h
Candle-Light-Konzert 
Vocalensemble "ConSonare", Leitung: Udo Baake

Arche Dittelbrunn

18.10, 14:30 h – 19.10., 14:00 h
9. Bayer. Forum Kirche-Wirtschaft-Arbeitswelt
zum Thema „bildung@digital“
Evang. Tagungsstätte Wildbad Rothenburg o.d.T., 
Anmeldung i. d. Tagungsstätte. 

19.11., 17:00 h
Sozialpolitischer Gottesdienst
am Vorabend des Buß- und Bettages mit 
Nachgespräch in Kooperation mit EAG und Kir-
chengemeinde Gustav-Adolf. Predigt: Prof. Dr. 
Johannes Rehm, Leiter kda Bayern
Gustav-Adolf-Kirche Schweinfurt, Ludwigstr. 10

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt • Mar-
tin-Luther-Platz 18 • Schweinfurt. Layout: KMD J. Wöltche • 
Redaktion: Pfr. Heiko Kuschel. Auflage 6.000 Stück.

Sa., 3.08., 19:30 h Luitpoldbad Innenhof 
Die KisSingers • Gospel Open Air
Karten 0971.8048.444 und online
Mo., 5., 12., 19., 26.08., 19:30 h  Erlöserkirche
Orgelkonzert Kurkantor Wolfgang Tretzsch
So., 8.09., 14 &15 h, Erlöserkirche 
Kinder-Orgelführungen für alle „Kinder Gottes“
So., 26.10., 16:00 h, Erlöserkirche
Flötissimo Konzert mit dem BlockFlötenEnsemble
So., 24.11., 19:30h, Erlöserkirche,
Öffentliche Chorprobe, Die KisSingers
Sa., 7.12., 19:30h, Erlöserkirche
Die KisSingers • Gospel-Weihnacht

Kirchenmusik Erlöserkirche, Bad KG

Citykirche
So., 15.09., 10:00 h, Platanenpromenade
Ökum. Mittelaltergottesdienst  
So., 17.11., 17:30 h, St. Johanniskirche
MehrWegGottesdienst: „Du musst ein 
Schwein sein?“ 
Fr., 6.12., 20:00 h, St. Johanniskirche
Klänge in der Nacht
Die musikalisch-literarische Kirchenführung im Dun-
keln. 

mehr Infos: www.schweinfurt-evangelisch.de

5.10., Ab Vormittag bis 14:00 h
Meditationstag
Interessierte, die länger schweigend sitzen können.
Bitte etwas für das Mittagessen mitbringen. Unkos-
tenbeitrag: 10 €. Anmeldung über das Erwachse-
nenbildungswerk: info@ebw-schweinfurt.de, Tel.: 
SW 22556 oder bei Pfarrerin Molinari, Tel.: 473 
9910

18.10. bis 20.10. (Fr. ab 16 h –So., 12 h)
Vergebungsseminar
Seminar nach Dr. Konrad Stauss: Thema „Uner-
ledigtes“ in Beziehungen. Vergebung befreit! 
Vorgespräch mit Pfrin. Molinari und A. Martin er-
forderlich. Tel.: SW 473 99 10. Anmeldeschluss: 
4.10.19. Kosten 65 €

kda / afa
10.08., 7:00 – 18:00 h, 
Pilgern auf dem Jakobsweg
„Mit allen Sinnen die Natur genießen“ von Gad-
heim nach Würzburg, ca. 11 km. Anmeldeschluss: 
27.07.2019 beim kda, Tel. 09721 25216


